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RULFINGEN - Der VdK-Ortsverband
Mengen hat am Ende seiner Haupt-
versammlung am Samstagabend im
voll besetzten Restaurant Südsee in
Rulfingen für die landesweite VdK-
Aktion „Pfege macht arm“ gewor-
ben. Der Sozialverband VdK berät
und unterstützt die Mitglieder in den
Bereichen Sozialversicherungsrecht,
Schwerbehindertenrecht, soziales
Entschädigungsrecht und Sozialhil-
ferecht.

VdK-Vorsitzende Erika Allmaier
leitete mit viel Herzlichkeit, Umsicht
und Mitgefühl die Versammlung. Sie
nutzt die Hauptversammlung, um
auf die landesweite VdK-Aktion
„Pflege macht arm“ aufmerksam zu
machen. „Pflegeplätze sind zu teuer
und die Pflegekräfte zu schlecht be-
zahlt“, sagte sie. Da müsse ein Um-
denken in der Politik stattfinden. Es
wurden Unterschriften gesammelt. 

Erika Allmaier berichtete außer-
dem von einer steigenden Mitglie-
derszahl. Derzeit hat der Ortsver-
band Mengen 338 Mitglieder, die
jüngsten sind acht, neun und elf Jahre
alt, die ältesten 91 und 92 Jahre alt.
Die Homepage wird von Markus
Sauter betreut und es zeige sich, dass
sie rege besucht wird, sagte Vorsit-
zende Allmaier. 11 600 Besuche, 20
500 Seitenaufrufe. „Die Homepage
ist interessant, wir bringen sie immer
auf den neuesten Stand. Da sind viele
Informationen zu finden“, sagte sie
und dankte Sauter für sein großes
Engagement.

Schriftführer Roland Allmaier ist
am Ende des vergangenen Jahres ge-
storben. Den Jahresbericht hatte er
weitestgehend fertig geschrieben.
Der stellvertretender Vorsitzende
Albert Gröber trug den Jahresbericht

vor. Das Jahr 2018 war voller gelun-
gener Veranstaltungen: Fasnet und
Weihnachten, Ausflüge zur Wetter-
warte, zum Planetarium, zur Boden-
see-Wasserversorgung, eine fünftä-
gige Fahrt ins Erzgebirge und nach
Dresden, eine Fahrt nach Kloster

Reute und zum Mostbauer nach Bad
Waldsee. Einmal im Monat trafen
sich die Mitglieder im Gasthaus
Lamm zum Spielenachmittag. 

Frauenvertreterin Magda Emmin-
ger berichtete, dass 26 Mitglieder
Glückwunschkarten zu den 60. und

65. Geburtstagen bekamen. 31 Besu-
che wurden zu runden Geburtstagen
gemacht. Elf kranke Mitglieder wur-
den im Sigmaringer Krankenhaus
und im Mengener Pflegeheim be-
sucht. „Wir können nur jene besu-
chen, von denen wir erfahren, dass
sie krank sind“, sagte sie.

Gute Kassenlage dank Spenden
Kassierer Wolfgang Knoch legte den
Bericht über ein gutes Wirtschafts-
jahr vor und dankte den großzügigen
Sponsoren. Beide Kassenprüfer wa-
ren krank, so verlas Albert Gröber
den Bericht vor: Die Kasse sei vor-
bildlich geführt und die Entlastung
wurde vorgeschlagen. Ihr folgte die
Versammlung einstimmig. In seinem
Grußwort lobte der stellvertretende
Bürgermeister Gaetano d’Angelo die
Arbeit und das Engagement des Vor-
stands. Der VdK sei ein wichtiger
Verein in der Stadt. Künftig werde
die Bekämpfung der Altersarmut ein
großes Thema sein. 

VdK wirbt für Aktion „Pflege macht arm“ 
Mitglieder sammeln bei Hauptversammlung Unterschriften – Gutes Wirtschaftsjahr

Geehrte und der Vorstand des VdK-Ortsverbands blicken zuversichtlich in die Zukunft. FOTO: VERA ROMEU

Von Vera Romeu 
●

MENGEN - In der Hauptversamm-
lung im Gasthof „Lamm“ in Mengen
hat die Stadtkapelle Mengen Bilanz
gezogen über ein sehr arbeitsintensi-
ves Vereinsjahr. Aus allen Berichten
ging hervor, dass die Kurve steil nach
oben zeigt – mit einer Ausnahme: das
Durchschnittsalter der Musiker ent-
wickelt sich beständig nach unten.

27,7 Jahre sind die mittlerweile 84
aktiven Musiker der Stadtkapelle
durchschnittlich jung. Dies zeugt
laut Vorsitzendem Klaus Voggel zum
einen von einer erfolgreichen Ju-
gendarbeit und zum anderen auch
von der hohen Attraktivität des Ver-
eins. Von 44 Proben und 24 Auftrit-
ten berichtete der Stadtkapellen-
Chef und blickte auf die Höhepunkte
des Jahres zurück. Einziges Problem
sei derzeit die Kapazität des Probelo-
kals. Seinerzeit für etwa 60 Musiker
konzipiert, sei die Situation für 84
Musiker sehr problematisch, wes-
halb man bei der Stadt einen Antrag
auf räumliche Erweiterung gestellt
habe. Die Planungskosten seien be-
reits im städtischen Haushalt einge-
stellt. Demnächst würde mit der Pla-

nung begonnen und die Musiker trü-
gen selbstverständlich wieder mit
umfangreichen Eigenleistungen zur
Kostenminimierung bei.

Der Kassenbestand steigt
Von einer Konsolidierung der Ver-
einskasse konnte auch Kassier Vol-
ker Lutz berichten. Dank erfolgrei-
cher Veranstaltungen sei der Kassen-
stand erfreulich gestiegen. Noch
mehr freue ihn aber das rekordver-
dächtige Spendenaufkommen, das
die Akzeptanz und die Wertschät-
zung des Vereins widerspiegle.

Gewohnt humorvoll gestaltete
Schriftführer Alexander Köhler sei-
nen Jahresrückblick und ließ Veran-
staltungen wie das Benefiz-Kirchen-
konzert, den Großen Zapfenstreich
in Stuttgart, den RockHock und den
Wasen-Umzug in Bad Cannstatt mit
launigen Fotos Revue passieren.

Von einem Strukturwandel
sprach Dirigent Ralf Uhl, der die all-
jährliche Integration von bis zu zehn
Jungmusikern als enorme Herausfor-
derung bezeichnete. Für das bevor-
stehende Wertungsspiel beim Kreis-
musikfest in der Göge, wo sich das
Orchester mit einem „Stundenchor“

der Jury stellen werde, sei noch viel
Probenarbeit nötig. „Macht weiter-
hin so gute Musik und habt Spaß da-
bei“, lautete sein Credo.

Ob Kirchenkonzert, Ablachschul-
fest, Tag der offenen Tür der OWB
oder Jahreskonzert – die Jugendka-
pelle war auch im vergangenen Jahr
in der Öffentlichkeit präsent und ist
mit 38 Mitgliedern in sehr guter Ver-
fassung. Zahlreiche gemeinsame
Freizeitveranstaltungen rundeten
das musikalische Programm ab. Mit
ihrem Stand am Weihnachtsmarkt
sowie einer Altkleidersammlung ha-
be die JuKaMe auch einen ordentli-
chen Beitrag zur guten Kassenlage
geleistet, konstatierte Jugendleiterin
Steffi Emhart.

Schwer beeindruckt sei er von der
facettenreichen Vereinsarbeit, so
Bürgermeister Stefan Bubeck in sei-
nem Grußwort. „Ihr seid eine Berei-
cherung und gute musikalische Bot-
schafter für unsere Stadt“, lobte das
Stadtoberhaupt. Für die Probelokal-
erweiterung stellte er eine zeitnahe
Lösung in Aussicht.

Bei den anschließenden Wahlen
wurde die komplette Vorstandschaft
einstimmig wiedergewählt. Ledig-

lich im Ausschuss ergab sich durch
das Ausscheiden von Bürgerwach-
Hauptmann Stefan König ein Wech-
sel. Künftig wird Leutnant Manfred
Müller als Verbindungsoffizier Bei-
sitzer im Ausschuss sein. Klaus Vog-
gel bedankte sich bei Stefan König
für die 20-jährige konstruktive Zu-
sammenarbeit mit einem Geschenk-
korb.

In seiner Eigenschaft als Bezirks-
dirigent durfte Ralf Uhl neun Musi-
ker für langjährige Treue dekorieren.
Für zehn Jahre Simon Allmaier, Steffi
Emhart, Marius Frank, Lukas Hoff-
mann, Tobias Löw, Lukas Reutter-
Feurer, Vanessa Schuhmacher, Jonas
Welte – in Abwesenheit Anja Keßler.
Für 40 Jahre Musizieren inklusive
Funktionen als Ausschussmitglied,
Instrumentenwart, Schriftführer
und zweiter Vorsitzender konnte er
Werner Flaisch die Goldene Ehren-
nadel mit Diamant anheften. Diesel-
be Ehrung wurde Peter Schleweck
zuteil, der nicht anwesend sein konn-
te. Mit Grußworten von Major Georg
Bacher und Zunftmeister Michael
Vogel endete eine zwar lange, aber
durchweg harmonische Versamm-
lung.

Die Geehrten (von links): Vorsitzender Klaus Voggel, Lukas Reutter-Feurer, Steffi Emhart, Simon Allmaier, Marius Frank, Jonas Welte, Vanessa Schuh-
macher, Lukas Hoffmann, Tobias Löw (alle 10 Jahre), Werner Flaisch (40 Jahre), Bezirksdirigent Dr. Ralf Uhl. Foto: Markus Haile FOTO: MARKUS HAILE

Stadtkapelle Mengen setzt auf Nachwuchs

Von Markus Haile
●

Hauptversammlung: Durchschnittsalter liegt bei 27,7 Jahren

In der Hauptversammlung ehrte
Vorsitzende Erika Allmaier lang-
jährige Mitglieder. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft bekamen Ernst
Kempf, Anna Reck, Hartmut Schu-
macher, Martina Schwarz und
Josef Wohlwender das goldene
Treuabzeichen. Für zehn Jahre
gab es das silberne Treueabzei-
chen für Markus Bolter, Michaela
Bruder, Egon Gaissmaier, Josef
Heumesser, Margret Kolozig, Ste-
fan König, Roswitha Manz, Brunhil-
de Reisacher, Ludwig Schäfges,

Brunhilde Schmid, Armin Schrau-
dolf, Cornelia Weiler und Veronika
Lieb.
Die Versammlung wählte ein-
stimmig: Vorsitzende Erika All-
maier, Stellvertreter Albert Gröber,
Kassierer Wolfgang Knoch wurden
in ihren Ämtern bestätigt. Anne
Gröber wurde Schriftführerin.
Frauenvertreterin bleibt Magda
Emmiger. Beisitzer sind Greti Ziel,
Margret Rapp und Lorenz Stößer.
Kassenprüfer sind Ralf Allmaier
und Christa Bucher. (vr) 

Die Geehrten und die Gewählten

würde sich hierüber Gedanken ma-
chen.

Dem Jubiläum des 50-jährigen Be-
stehens des Vereins im Juli im Hof
des alten Altenheims wünschte er
ein gutes Gelingen. Dies sei mit Si-
cherheit ein geeigneter Platz für ein
Fest mit einer schönen Kulisse. Der
Vorstand wurde auf Antrag des Bür-
germeisters einstimmig entlastet.

Nach einer kurzen Pause konnte
die Vorsitzende drei Mitglieder für
aktive Vereinstreue ehren. Dies wa-
ren Schokols Elvira für zehn Jahre,
Moß Erika für 40 Jahre und Freiberg
Dieter für 50 Jahre. Alle drei erhiel-
ten für ihre langjährige aktive Mit-
gliedschaft eine Urkunde und ein
Präsent. Stefan Irmler bedankte sich
im Namen der Trommler mit einem
"Six-Pack-Bier" bei Armin Schokols
für die Vorproben mit stets guter
Versorgung. 

Die Vorsitzende beantragte mit
Zustimmung der Versammlung, dass
die Mitglieder Silvia Irmler (41 Jahre
Vereinstreue) und Erika Moß (40
Jahre Vereinstreue) zu Ehrenmitglie-
dern ernannt werden. Die offizielle
Ernennung soll im Rahmen des Jubi-
läums erfolgen.

Fanfarenzug feiert sein
50-jähriges Bestehen
Hauptversammlung des Fanfarenzugs –

Drei Mitglieder werden geehrt

MENGEN (sz) - Die Rentner und ehemaligen Mitglieder des Unternehmens
Schlösser treffen sich am Dienstag, 9. April, um 14.30 Uhr im Gasthaus
„Adler“ in Ennetach. 

Kurz berichtet
●

Schlösser-Rentner treffen sich 

HOHENTENGEN (sz) - Die DRK-Bereitschaft Hohentengen lädt am Don-
nerstag, 11. April, um 20Uhr in das Gasthaus zur Sonne in Hohentengen zur
Mitgliederversammlung ein. Mit verschiedenen Berichten informiert die
Bereitschaftsleitung über das abgelaufene Jahr und informiert über Vor-
haben.

DRK-Bereitschaft gibt Rechenschaft

MENGEN (sz) - Die Wanderfüchse gehen am Freitag, 12. April, auf Früh-
jahrstour. Die Wanderfüchse und ihre Gäste treffen sich um 14 Uhr vor
dem Fuchsbau in der Schwarzadlerstraße 11 in Mengen. In Fahrgemein-
schaften fahren sie zum Ausgangspunkt der Wanderung. Diesen Freitag
führt der Fahrweg über Langenenslingen nach Friedingen. Von dem Park-
platz wandern die Füchse auf bequemen Wegen. Sie streifen die Grube, den
Gallesfelsen und das Schelmental. Die Wallfahrtskirche Ensmad lädt zur
Besinnung ein. Durch die herrliche Umgebung geht es zum Parkplatz zu-
rück. Im Gasthaus „Zum Eck“ in Langenenslingen wartet zwischen 16.30
und 17 Uhr das verdiente Vesper auf die Wanderfüchse.

Wanderfüchse gehen auf Tour 

T O T E N T A F E L
Hailtingen: Josef Huber, * 14. Oktober 1931 † 29. März 2019.

Abschiedsgebet am Mittwoch, 10. April 2019, um 18.30 Uhr in 
der St.-Georgskirche Hailtingen.

Kißlegg: Irmgard Cristante, geb. Graf, * 5. Oktober 1938  
† 4. April 2019. Abschiedsgebet am Dienstag, 9. April 2019, um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche Kißlegg. Trauerfeier am Mittwoch, 
10. April 2019, um 11.00 Uhr in der St. Anna Kapelle in Kißlegg, 
anschließend Beerdigung.

Baltringen: Pia Haas geb. Schick, * 27. Februar 1928  † 5. April 
2019. Rosenkranz heute Montag, 8. April 2019, um 18.30 Uhr. 
Trauergottesdienst am Dienstag, 9. April 2019, um 13.30 Uhr in 
Baltringen, anschließend Beerdigung.

Rupertshofen: Irmgard Miller, geb. Maucher, * 17. Januar 1939 
† 5. April 2019. Abschiedsgebet am Dienstag, 9. April 2019, um 
19 Uhr und Requiem am Mittwoch, 10. April 2019 um 14 Uhr in 
der Pfarrkirche Rupertshofen, anschließend Beerdigung.
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